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1. Beurteilungsgrundlagen 

1.1 Gemeinde Kriens 

In der Gemeinde Kriens gibt es keine expliziten gesetzlichen Grundlagen betref-
fend Besonnungsanforderungen (Projekt) und negativen Auswirkungen des 
Schattenwurfs (Nachbarparzellen). Grundlage für eine Beurteilung bilden jedoch 
die wohnhygienischen Anforderungen an den Wohnraum. 
In der Praxis wird seit mehren Jahren mit der Eingabe der Baubewilligung ein 
Besonnungsgutachten verlangt, wenn der Verdacht besteht, dass die Beson-
nung von Wohnräumen ungenügend sein könnte. 
Bei der Beeinträchtigung auf Nachbarparzellen stützt man sich weitgehend auf 
die Grundlagen der Stadt Zürich (2-Stunden-Schatten). 

1.2 Abgrenzung des Gutachtens 

Dieses Gutachten befasst sich mit den Auswirkungen des 2-Stunden- Schatten 
am mittleren Wintertag aufgrund der möglichen Bauten in den Baubereichen 
des Bebauungsplans Eichhof West, Gemeinde Kriens. 
Es werden weder Grenzabstände noch weiter Bauvorschriften oder gesetzliche 
Vorschriften geprüft. 

1.3 Besonnungsanforderungen Wohnräume Bauprojekte 

1.3.1 Grundlagen 
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1.3.2 Praxis in der Gemeinde Kriens 
Die Gemeinde Kriens beurteilt Projekte seit mehreren Jahren aufgrund der mi-
nimalen Besonnungsanforderungen. Dabei gilt es zu beachten, dass es sich 
innerhalb des eigenen Grundstücks um einen Abwägungsprozess zwischen 
wohnhygienischen Anforderungen und städtebaulichen Aspekten handelt. 
Der mögliche Spielraum resp. die max. mögliche Beeinträchtigung für eine Be-
willigungsfähigkeit des Projektes ist mit der Gemeinde abzuklären. 

1.4 Schattenwurf auf Nachbarparzellen 

1.4.1 Gesetzliche Grundlagen 
 
Der Kanton Luzern regelt den Schattenwurf im Planungs- und Baugesetz PBG 
und in der Bauverordnung PBV: 
 
§ 152 PBG 
1 Der Bau von Wohnungen, bei denen sämtliche Wohn- und Schlafräume nach 
Nordost bis Nordwest orientiert sind, ist verboten. 
2 In ausgesprochenen Schattenlagen dürfen keine Wohnungen erstellt werden. 
 
§ 166 Abs. 3a 
3 Die Baubewilligung für ein Hochhaus ist an folgende erhöhte Anforderungen 
gebunden: 

b. Die Grenz- und Gebäudeabstände sind unter Berücksichtigung des 
Schattenwurfs und des Lichtentzugs festzusetzen 

 
 
Man stützt sich für die Beurteilung der Schattenwirkung auf die Grundlagen der 
Stadt Zürich, Hochbaudepartement der Stadt Zürich, Amt für Städtebau; No-
vember 2001. Bestimmung zum Schattenwurf im kantonalen Planungs- und 
Baugesetz PBG: 
 
§ 284 Abs. 4 
Die Nachbarschaft darf nicht wesentlich beeinträchtigt werden, insbesondere 
nicht durch Schattenwurf in Wohnzonen oder gegenüber bewohnten Gebäu-
den. 
 
Präzisierung der Beeinträchtigung durch Schattenwurf in der Allgemeinen Bau-
verordnung: 
 
§ 30 
Als wesentliche Beeinträchtigung durch Schattenwurf im Sinne von §284 PBG 
gilt: 
a) bei überbauten Grundstücken: die an den mittleren Wintertagen länger als 

zwei Stunden dauernde Beschattung der bewohnten oder in Wohnzonen 
liegenden Nachbargebäude, in der Regel an ihrem Fusspunkt gemessen; 

b) bei unüberbauten Grundstücken in Wohnzonen: die an den mittleren Win-
tertagen länger als zwei Stunden dauernde Beschattung überbaubarer Flä-
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chen des Nachbargrundstückes, sofern dadurch eine den örtlichen Verhält-
nissen und der Bau und Zonenordnung entsprechende Überbauung verun-
möglicht oder erheblich erschwert wird. 

 
Keine wesentliche Beeinträchtigung durch Schattenwurf liegt indessen vor, wenn 
mit einem in allen Teilen den Vorschriften entsprechenden Vergleichsprojekt 
nachgewiesen wird, dass eine der Bau- und Zonenordnung entsprechende 
Überbauung keine geringere Beschattung des Nachbargrundstückes nach sich 
zieht. 
Ist in Wohnzonen die Überbauung auf dem Nachbargrundstück erheblich über-
altert oder steht sie zu den Zielen der Bau- und Zonenordnung in einem starken 
Missverhältnis, gelten zugleich die Regeln für überbaute und unüberbaute 
Grundstücke. 
  
 
Methode zum 2-Stunden-Schatten 
(Siehe auch Anhang) 

 
Massgeblicher Beuteilungszeitraum 
Datum: Mittlerer Wintertag (3. November / 8. Februar) 
Zeitraum: 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

1.4.2 Praxis in der Gemeinde Kriens 
Die Gemeinde Kriens wendet bei der Beurteilung des Schattenwurfs auf Nach-
barparzellen für Bauprojekte die Bestimmungen des Kantons Zürich sinngemäss 
an. 
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2. Projektgrundlagen 

2.1 Projektdaten 

Projekt: 
- Bebauungsplan Eichhof West, Gemeinde Kriens (siehe Anhang 2) 

 
Bebauungsplan: 

- Planteam S AG, Inseliquai 10, 6005 Luzern 
 
Bebauungsstudie: 

- Pool Architektur ZT GmbH, Wey-ringergasse 36/1, 1040 Wien (Austria) 
 
Plangrundlagen: 

- Babauungsplan Eichhof West 1:500, vom 04.12.2013 (Planteam S AG) 
- Bebauungsstudie Eichhof West (Situation 1:500, Schnitte, Ansichten), 

vom 04.12.2013 (Pool Architektur ZT GmbH) 
- AV Daten Kriens, vom 10.2011 (Geometer) 
- Höhenlinien, DTM-AV, ±0.5m, 06.2010 (rawi)  

 
Weitere Grundlagen: 

- Orthophotos Google Maps 
 
Durchgeführte Berechnungen: 

- Schattenverlauf für den mittleren Wintertag - 3. November/8. Februar, 
von 8:00 bis 16:00 Uhr  
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3. Beurteilung 

3.1 Grundlagen 

Das Besonnungsgutachten – 2-Stunden-Schatten BP Eichhof West zeigt den 
Schattenwurf und den 2-Stunden-Schatten des Bebauungsplans Eichhof West 
(Basis Bebauungsstudie) am mittleren Wintertag (8. Februar/3. November) zwi-
schen 08.00 und 16.00 Uhr. 

3.2 Schattenverlauf aufgrund den topographischen 
Verhältnisse 

Siehe Anhang 1: Sonnenaufgang und Untergang auf Grund der Topografie am 
8. Februar 
Aufgrund der topographischen Verhältnisse (ohne Projekt Bebauungsplan Eich-
hof West) werden die nordöstlich bis nordwestlich angrenzenden Grundstücke 
zur Parzelle 5767 von morgens 08.00 Uhr bis nachmittags 16.00 (theoretisch) 
besonnt. 
Ein Grossteil der Parzellen, welche vom Schattenwurf betroffenen sind (u.a. Parz. 
173, 2854, 2855), werden ebenfalls durch den Wald beschattet. In den Berech-
nungen des Schattenwurfs wurde der Wald nicht berücksichtigt. 
 

Fazit 
Für die Beurteilung der Auswirkungen des Schattens des Projektes ist auf-
grund der Topografie somit die Schattendauer von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
massgebend. 

Der Wald im Schattenperimeter des Baubereiches B1 beeinflusst bereits 
heute die  Besonnung u.a. der Parzellen 173, 2854 und 2856. 

Eine Änderung der Firsthöhen höherer Bauten von 30 m und mehr um we-
nige Meter hat praktisch keine Auswirkungen auf den 2-Stunden-Schatten. 
In diesem Sinne haben die Schattendiagramme auch Aussagekraft bei einer 
Anpassung der Höhen der Bauten. 

3.3 2-Stunden Schatten am mittleren Wintertag 

Siehe Beilage: Besonnungsgutachten, 2-Stunden-Schatten Bebauungsplan Eich-
hof West 
Der 2-Stunden-Schatten, der gemäss der Baubereiche A3, B1 und C1 (Hoch-
haus) im Bebauungsplan West möglich ist, beeinträchtigt am mittleren Winter-
tag (8. Februar/3. November) die folgenden Parzellen:  

Parzelle 2294, wird gemäss  Bebauungsplan bebaut 
Beurteilung:  Die Parzelle wird durch den 2-Stunden-Schatten betroffen. 

Die geplanten Gebäude in den Baubereichen B2, B3 und C2 
sind beeinträchtigt. 
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Parzelle 3, wird gemäss Bebauungsplan bebaut 
Beurteilung:  Die Parzelle wird durch den 2-Stunden-Schatten betroffen. 

Das geplante Gebäude im Baubereich D1 ist in geringem 
Mass durch den kombinierten Schatten betroffen. 

Parzelle 5523; weitgehend bebaut (u.a. Gebäude 602, 623) 
Beurteilung: Die bestehenden Gebäude sind durch den 2-Stunden-

Schatten nicht betroffen. Gebäude 602 ist durch den kombi-
nierten Schatten betroffen. Ein kleiner westlicher und norwest-
licher Bereich der Parzelle 5523 ist durch den 2-Stunden-
Schatten betroffen. 

Parzelle 2293, wird gemäss. Bebauungsplan bebaut 
Beurteilung:  Die Parzelle wird durch den 2-Stunden-Schatten betroffen. 

Das geplante Gebäude im Baubereich C2 ist beeinträchtigt. 

Parzelle 5524; weitgehend bebaut (u.a. Gebäude 633a) 
Beurteilung: Das bestehende Gebäude 633a ist durch den kombinierten 

Schatten betroffen. Die Parzelle ist durch den kombinierten 2-
Stunden-Schatten betroffen.  

Weitere Parzellen sind durch den 2-Stunden-Schatten aufgrund der Bau-
bereiche A3, B1 und C1 am mittleren Wintertag (8. Februar/3. November) nicht 
betroffen. 
 

Fazit 
Die Parzelle 5523 ist in geringem Mass durch den 2-Stunden-Schatten betrof-
fen. Die Parzelle 2293 ist im östlichen Bereich durch den 2-Stunden-Schatten 
betroffen. Die Parzellen 3 und 2294 sind von den 2-Stunden-Schatten beein-
trächtigt. 

4. Empfehlung an den Gemeinderat  

Die geplanten Bauvorhaben in den Baubereichen A3, B1 und C1 haben zur 
Folge, dass 

- die Parzelle 2993 vom 2-Stunden-Schatten betroffen, 
- die Parzellen 3 und 2294 vom 2-Stunden-Schatten betroffen, 
- ein kleiner westlicher Teil der Parzelle 5523 mit dem 2-Stunden Schat-

ten in geringem Mass betroffen ist. 
Wir erachten die Beeinflussung des Schattenwurfs als normal. Wir sind der Mei-
nung, dass die Wohnungen in den Baubereichen welche von 2-Stunden-
Schatten tangiert werden (Bebauungsplan Baubereiche B2, B3, C2 und D1) den 
Nachweis zu erbringen haben, dass die minimalen Besonnungsanforderungen 
gemäss Kapitel 1.3 erfüllt werden. 
Die Auswirkungen auf die Parzelle 5523 erachten wir als gering, da eine zukünf-
tige Bebauung mit genügender Besonnung möglich ist.  
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5. Anhang 

Anhang 1: Beurteilungsgrundlagen 
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Anhang 2: Bebauungsplan Eichhof West (Entwurf) 

Planteam S AG, Entwurf vom 04.12.2013 
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Anhang 3: Bebauungsstudie Eichhof West 

Pool Architektur ZT GmbH, Entwurf  vom 04.12.2013 
 
Auf dem Gebiet zwischen der Brauerei Eichhof und der Autobahneinfahrt Luzern Süd soll künftig Wohnen, Studieren und 
Arbeiten möglich sein. Das Projekt Eichhof West sieht eine Bebauung für Wohnen sowie Raum für Dienstleistungsbetriebe 
und Bildungseinrichtungen vor. Grundeigentümerin des Gebiets Eichhof West ist die BVK Immobilien AG, eine 
Unternehmung der BVK Personalvorsorge des Kantons Zürich. 

 
 

 
 
 

 

 
 
 



Besonnungsgutachten Eichhof West    |    07.01.2014 

 
   11 

 

6. Beilagen 

– Plan Überlagerung Schattenwürfe, Mittlerer Wintertag, 8. Februar/3. November, vom 7. Januar 2014 

– Plan Schattenwurf Hochhaus Baubereich A, Mittlerer Wintertag, 8. Februar/3. November, vom 7. Januar 2014 

– Plan Schattenwurf Hochhaus Baubereich B, Mittlerer Wintertag, 8. Februar/3. November, vom 7. Januar 2014 

– Plan Schattenwurf Hochhaus Baubereich C, Mittlerer Wintertag, 8. Februar/3. November, vom 7. Januar 2014 

 
 


